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DÖW 20.890

Kalman Reich, geb. 4. 1. 1879
am 27. 10. 1939 von Wien nach Nisko deportiert

Transkript: 
Grammatik und Rechtschreibung wie im Originaltext. Ergänzung von Satz-
zeichen etc. (in eckiger Klammer) nur in Ausnahmefällen zwecks besserer 
Lesbarkeit. Fehlende Punkte bei Abkürzungen oder Datumsangaben wer-
den stillschweigend ergänzt.

Brief von Kalman Reich an seine Familie1, Dachau, 3. 12. 1938

Meine geliebte Anna u. l. [liebe] Kinder

Deine l. Karte u. Geld habe erhalten, danke dir vielmals. Wie geht es dir l. Anna 
u. l. Kinder, ich bin gesund und hoffe von Euch dasselbe. Schreibe mir bitte 
gleich ausführlich von was Ihr zu Leben habet. Vielleicht kannst du l. Kind 
etwas wegen der Ausreise nach U.S.A. oder Palestina [sic!] erfahren.

Von der Gemeinde kannst du laut [unleserlich] Karte für mich Geld bekom-
men, damit du nicht Euch verkürzt. Was du angefordert hast geht von Leitung 
von hier ab.

Was hört man von den Verwandten? Indem ich dich geliebte Anna u. l. Heinzi 
u l. Dita vielmals Küsse Euer Kalman

Küsse l. Mitzi u. alle vielmals.

1	 Kalman Reichs Sohn Heinz Reich (geb. 1923) gelang die Ausreise nach Palästina; auch 
Kalman Reichs Frau Anna (geb. 1890) und seine Tochter Edith (Dita, geb. 1926) erlebten 
die Befreiung 1945.


